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Monitoring Soziale 
Stadtentwicklung 

 



Stadtentwicklungsplan Zentren 



Aktionskulisse der 
Städtebauförderung 

 



Strategische Grundlagen 

• 2008:  
Wettbewerb und Senatsbeschluss zur Auswahl der 
Zentren und Festlegung der Gebiete auf Basis 
städtebaulicher Entwicklungskonzepte 

• 2009/2010:  
Vertiefung/ Überarbeitung von städtebaulichen 
Entwicklungskonzepten für 4 Gebiete  
(Turm- und Müllerstraße, Wilhelmstadt,  
Karl-Marx-Straße) 

• 2011:  
Festlegung von 4 Sanierungsgebieten 

• 2012: 
Überarbeitung von städtebaulichen 
Entwicklungskonzepten Marzahner Promenade und 
City West 
 



Voraussetzungen für die Aufnahme 

• Überzeugende Konzepte 
• Funktionsvielfalt 
• Machbarkeit 
• Mitwirkung der Beteiligten 



Programmziele in Berlin  

• Handel und Gewerbe stärken 
• Öffentlichen Raum attraktiv gestalten 
• Kultur- und Stadterleben ermöglichen 
• Soziale und ethnische Integration stärken 
• Lebensqualität wahren 
• Kooperatives Handeln fördern 
• Gemeinschaftlich investieren (PPP) 
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Müllerstraße 
 
13.700 EW 
112 ha 
58.000 qm Verkaufsfläche 

Turmstraße 
 
18.000 EW 
103 ha 
16.000 qm Verkaufsfläche 

Wilhelmstadt 
 
12.500 EW 
104 ha 
10.000 qm Verkaufsfläche 

Karl-Marx-Straße 
 
9.100 EW 
70 ha 
57.000 qm Verkaufsfläche 

City West 
 
10.000 EW 
98 ha 
143.000 qm Verkaufsfläche 

Marzahner Promenade 
 
2.600 EW 
35 ha 
3.360 qm Verkaufsfläche 
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Instrumente 

• Integrierte Entwicklungskonzepte als 
Umsetzungsbasis 

• Prozessteuerung 

• Geschäftsstraßenmanagement 

• Kooperation/ Partizipation 

• Gebietsfonds als Aktivierungsinstrument 



Fördermittel 2011 in Mio.  



Fördermittel 2008-2015 



Projektbeispiele 

Öffentlichen Raum attraktiv gestalten 

• Marzahner Promenade Umbau und 
Aufwertung Promenade und 
Eingangsbereiche 

• Müllerstraße Neugestaltung 
Leopoldplatz und weiterer 
Quartiersplätze 

• Turmstraße Umgestaltung 
Kleiner Tiergarten/ Ottopark 

• Karl-Marx-Straße  
Umgestaltung Platz der Stadt Hof 

• City West Rankeplatz/ Olivaer Platz/ 
Kurfürstendamm 
 
 



Projektbeispiele 

Kultur- und Stadterleben ermöglichen 

• Müllerstraße Erweiterung 
Schillerbibliothek, Umbau Prime Time 
Theater, energetische Sanierung 
Atze-Musik-Theater 

• Karl-Marx-Straße Temporäre Nutzung 
der Alten Post 

• Marzahner Promenade 
Hochschulprojekt und temporäre 
Kunstprojekte  

• alle Kunstprojekte und Aktionen, z.B. 
Sunset-Sunrise im Kleinen Tiergarten  
 



Projektbeispiele 
Handel und Gewerbe stärken 

• Karl-Marx-Straße Einkaufsführer und 
Late-Light-Shopping 

• Turmstraße/ Müllerstraße 
Aufwertung von Markthallen 

• Müllerstraße/ Marzahner Promenade 
Ergänzung des Angebotes durch 
Wochenmärkte 

• alle Gebiete 
Geschäftsstraßenmanagement 
 



Projektbeispiele 
Kooperatives Handeln fördern 

• Entwicklung Kooperationsstrategien, 
z.B. „Aktion Karl-Marx-Straße!“ 

• Einbeziehung Akteure 
>Stadtteilvertretung  
>Akteursrunde 
>Händlergemeinschaften 

• Geschäftsstraßenmanagement 

• Gebietsfonds 

• Gemeinschaftlich investieren (PPP) 



Gebietsfonds 
Maßnahmen 2010/2011 

• Turmstraße Modell der 
Arminiusmarkthalle  

• Müllerstraße Kulturdonnerstag  
• City West Designmeile 

Kantstraße 
• Müllerstraße Freiluftmusik 

Leopoldplatz  
• Marzahner Promenade 

Einheitliche Sonnenschirme, 
Umsetzung Corporate Design 



Kommunikationsstrategie 

• Ziel:  
Markenentwicklung, 
Bekanntheitssteigerung  
und Gewinnung von  
Multiplikatoren 

• Bausteine: 
Logo/Corporate Design,  
Ausstellung, Broschüre,  
Internetauftritt 

• Zentrenwerkstätten 
 



Resümee Programmeinführung 

• Schwerpunkt Umgestaltungsvorhaben 
öffentlicher Raum 

• erste kleinere Maßnahmen im öffentlichen 
Raum sind abgeschlossen 

• gute Erfolge Öffentlichkeitsarbeit 
• breite Beteiligungsformen sind etabliert 
• Gebietsfonds sind gestartet 

 
 



Perspektiven 

• Stärkung Gebietspartnerschaften in 
Bezug auf Händlergemeinschaften 

• Intensivierung 
Geschäftsstraßenmanagement 

• Qualifizierung Gebietsfonds 

• Imagekampagnen/ weiter gute 
Öffentlichkeitsarbeit 

• Erfahrungsaustausch und regelmäßige 
Reflexionstermine 
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